
STECKBRIEF GEOTOPE

Lauterursprung ca. 300 m NNW von Lautern im Lautertal

Status: mit geschützt

Land-/Stadtkreis: Alb-Donau-Kreis

Gemeinde: Blaustein
Gemarkung: Wippingen

TK25-Nr.: 7525 Ulm-Nordwest
R/H-Werte: 3563770 / 5368260
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Beschreibung:
Das Tal der Kleinen oder Hirrlinger Lauter beginnt in der Hochfläche der Flächenalb westlich von Bermaringen und hat

sich in seinem relativ kurzen Verlauf tief in die Massenkalke des Oberjura im Niveau der Oberen und Unteren

Felsenkalk-Formation eingeschnitten, um bei Herrlingen in das ehemalige Ur-Donautal und heutige Blautal ein zu

münden. Bis zum Lauterursprung (R 35 63 800 / H 53 68 260, NSG), dessen Karstwasser sich ca. 300 m

nordnordwestlich von Lautern aus einer tiefen Quellnische in einen großen gefassten Quellteich ergießt, ist das obere

Tal ein steiler werdendes Trockental. Die Lauterquelle weist eine Schüttung zwischen 150 und 500 l/s auf.
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